
Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser!
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Nach einem lang anhaltenden Winter und einem Osterfest mit Schneetreiben ist nun endlich 
der Frühling eingekehrt. Die warmen Sonnenstrahlen und das frische Grün erwecken in uns 
wieder neues Leben – ein Leben, das uns auch Jesus durch seine Auferstehung geschenkt hat. 
Gerade der Sommer lädt uns ein, die Natur in vollen Zügen zu genießen. Eine gemeinsame 
Wanderung auf dem Pilgerweg Wagram-Au, auf dem Weinviertler Jakobsweg oder bei der 
Bründlwallfahrt lassen uns nicht nur Gemeinschaft erfahren und die Schönheiten unserer 
Heimat entdecken, sondern zeigen uns immer wieder Gottes Spuren. Marterl, Kreuze und 
Kapellen am Wegrand laden uns ein, sich dieser Gegenwart Gottes bewusst zu werden und 
ein paar Minuten inne zu halten. 
Durch die Wahl unseres neuen Papstes Franziskus erlebt auch die Weltkirche eine Aufbruchs-
stimmung. Lassen wir uns von diesem Geist anstecken und bauen wir als Christen gemein-
sam an der Erneuerung unserer Kirche.  
Das Redaktionsteam der Vernetzung dankt allen, die aktiv am Leben ihrer Pfarrgemeinde 
mitgestalten sowie die unterschiedlichen pfarrlichen Angebote annehmen, und wünscht ei-
nen schönen Sommer.
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In der Bibel werden uns durch Menschenworte Got-
tesworte näher gebracht. Es gibt im Neuen Testament 
Geschichten und Stellen, wo auch Jesus etwas über sich 
erzählt. Eines dieser „Ich-bin“ Worte war heuer das 
Thema unserer Erstkommunionvorbereitung im Pfarr-
verband: „Ich bin das Licht der Welt“!

An zwei Sonntagen im April, am Christi Himmel-
fahrtstag und an zwei Sonntagen im Mai war es für die 
Kinder endlich so weit – wir haben das Fest des Altares 
gefeiert! Beim Gottesdienst haben die Kinder einiges 
zum Zeichen „Sonne und Licht“ gestaltet und vorge-
tragen. Miteinander wurde liebevoll, kindgerecht und 
würdig gefeiert.

In allen Pfarren des Pfarrverbandes haben viele mit-
geholfen, dass die Kinder ein schönes und besonderes 
Fest feiern konnten: DANKE an die Tischmütter/Tisch - 
eltern, an die MusikerInnen, an die Pfarrgemeinderäte 
und an alle, die sich beteiligt und engagiert haben!

Helma WacHter

Erstkommunion 2013  

Kinder der Sonne,  
ihr geht mit dem licht, in ein leben  
erfüllt mit liebe und Zuversicht

Pfarre Königsbrunn, 21. April: GOlDINGer Nina,   
laNDaUF tobias, maYer Daniel, maYer Simon,
mUIK eva- maria, mUScHal Paul, NecHaNSKY Florian, 
NeUDOrFer Hannah,ScHaUPP Benjamin. 

Pfarre Bierbaum, 28. April: BraNDStÄtter anna,  
DOBlINGer Paul, eIBel Julia, HOFBaUer lisa, JetZINGer annika, 
ScHNeIDer Yvonne, ZImmermaNN Julia.

Pfarre Stetteldorf, 5. Mai: eBermaNN lea, KONraDt Julian, 
KOZaK Hannah, macHO Kerstin, martIS manuel, maYer anika, 
PÖltl Philipp, tOmeK anika, StreIcHer elena, WacHter robin, 
WaNIeK Patrick. 

Pfarre Absdorf, 9. Mai: BraNDStÄtter Oriol,  
DI BerNarDO leonie, FUSS Fiona, HÖHN christian,  
KOrNer Simone, KUrZ annalena, lOHNer Niklas, maYer Julia, 
meYer David, remUS Silvan, rUSeK Daniel, VOllmaNN Sebastian,  
VÖrÖSmartY clara, WeINlINGer Felix, WIelaND Helene.

Pfarre Neuaigen, 12. Mai: aNGermaNN elisa,  
BacHmaNN Sophie, BertHOlD maximilian, Haller christoph, 
maIer larissa, marINGer maximilian, metterNIcH Vitus.

 

 Fotos: Jasmin mayer, reinhard eiböck, 
 Werner Hermanski, Johann trabauer, Julia Fischer

nisleiterin erfolgreich beendet hat. Sie 
wird also auch in diesem Bereich in der 
Zukunft in unserem Pfarrverband eine 
Bereicherung sein und hat schon frü-
her als geplant ihren Dienst aufneh-
men müssen.
Ein neuer Frühling – ein neuer Laut: 
Wie können wir diese Aufgabe vom 
Christ sein in unseren Pfarrgemeinden 
wahr machen? Wir haben den Schritt 
gesetzt, unsere Finanzen zu reorga-
nisieren. Ein nächster Schritt ist, uns 
endlich mit unserer effektiven Aufga-
be zu beschäftigen, dem eigentlichen 
Glaubensleben in unseren Pfarren. Ich 
wünsche allen Leuten einen wahrhaft 
sonnigen und warmen Sommer... und 
nicht nur in der Natur, sondern in je-
dem Herzen.

Kanzlei
Bezüglich unserer Pfarrverbandskanz-
lei müssen wir leider mitteilen, dass 
Frau Sabine Kurz, unsere Sekretärin, 
uns ab 1. Mai verlassen hat. Ein Ent-
schluss, der nach langen Überlegun-
gen gekommen ist und den sie auch am  
17. April in der Pfarrverbandsratsit-
zung kundgetan hat. Wir bedauern 
diesen Beschluss, aber wollen ihn res-
pektieren. Dankbar bleiben wir aller-
dings für die geleistete Arbeit in der 
nicht immer leichten Situation. Wir 
wünschen ihr alles Gute für die Zu-
kunft.
In Rücksprache mit der Finanzkam-
mer und dem Vikariat sind wir seit  
1. Mai zu einer administrativen und fi-
nanziellen Reorganisierung der Pfarr-
verbandskanzlei übergegangen. Das 
bedeutet konkret, dass die Kanzlei – 
wie sie bisher bestanden hat – nicht er-
halten bleibt. Es ist einfach finanziell 
für unsere Pfarren nicht leistbar. Die 
Kanzleiarbeit wird weiter von einer 
Stellvertreterin erledigt, die aber keine 

Manchmal muss man 
durch den Winter, 
um den Sommer aufs 
Neue zu fühlen und 
zu schätzen.
Die Strukturände-
rungen, die auf uns 
zukommen, sind im 

Moment noch unsicher. Aber, dass auf 
diözesaner Ebene etwas passiert, ist 
deutlich. Das hat natürlich auch seine 
Auswirkung auf unsere lokalen Gege-
benheiten. In diesem Zusammenhang 
ist es wichtig, darüber nachzudenken, 
dass jede Aufgabe in der Pfarrgemein-
de ein Dienst ist! Jemand, der in unse-
rer Pfarre ein Amt ausübt, macht dies 
„zum Wohle“ für die Pfarrgemein-
de und in Zusammenarbeit mit dem 
Pfarrer, der die Verantwortung trägt. 
Dienstbarkeit ist eine ganz besonde-
re christliche Tugend. Das bedeutet, 
dass man eine Aufgabe eine Zeit lang 
im Dienst für andere ausübt.
Nach eineinhalb Jahren haben wir im 
Dialog mit der Finanzkammer und 
dem Vikariat endlich eine Struktur 
für die Zukunft festgelegt, in der jede 
Pfarrgemeinde auch ihren eigenen 
Platz hat. Als Pfarrer habe ich auch 
die Aufgabe, dass sich keine Pfarre mit 
Privilegien oder erworbenen Rechten 
über eine andere Pfarre stellt. Vor allem 
dieser letzte Aspekt ist nicht immer 
für jeden deutlich: noch immer halten 
Menschen an bestimmten  Ideen fest, 
die das gegenseitige Vertrauen eher 
brechen als aufbauen... Und wohl oder 
übel werden wir dies aufgeben müssen. 
Ohne Vertrauen kann keine Zukunft 
aufgebaut werden! Es ist es wert, uns 
dies zu überlegen...
Auch neue Dienste entstehen in die-
ser Zeit: Mit Freude kann ich mittei-
len, dass unsere Pastoralassistentin 
Helma Wachter den Kurs als Begräb-

es wird wiederum Sommer! Nach einem langen und dunklen Winter 
brauchen wir alle Sonne und Wärme. Das gilt auch für unser Pfarr-
leben. 

Liebe Pfarrgemeinden!

P F A R R V E R B A N D

offiziellen Kanzleistunden hält, son-
dern die anfallenden Arbeiten erledigt. 
Dies bedeutet, dass prinzipiell für jede 
Pfarre die Möglichkeit besteht, aus 
zwei Modellen zu wählen: Eines ist, 
dass die Sekretärin zusätzliche Stun-
den für die Pfarre macht, die dann 
auch diese Pfarre belasten; das andere 
Modell ist, dass eine Pfarre ein Anzahl 
an Kanzleistunden durch ehrenamtli-
che Mitarbeiter anbietet. Bei diesem 
zweiten Modell ist natürlich zu be-
denken, dass es sich hier nicht um eine 
Pfarrsekretärin handelt und Termine 
nur nach Rücksprache mit dem Pfar-
rer festgelegt werden können. Auch 
die Erlaubnis von Taufen, Hochzeiten 
oder Begräbnissen, die in eine Pfarre 
des Pfarrverbandes fallen, obliegt dem 
Pfarrer. Die großen Feiertage und FF-
Feste werden bei der Terminvereinba-
rung im Pfarrverbandsrat festgelegt. 
Alle anderen Termine müssen selbst-
verständlich vorher abgeklärt werden. 
Falls der Pfarrer im Krankenstand 
oder auf irgendwelche Weise verhin-
dert ist, ist die Pastoralassistentin die 
erste Ansprechpartnerin.

WerNer J. GrOOtaerS 

Liebe Bewohner des Pfarr- 
verbandes Wagram-Au!

Vor knapp zwei Jahren haben 
wir die VERNETZUNG als Kom-
munikationsmedium für den ge-
samten Pfarrverband ins Leben 
gerufen. Gemeinsam als Redakti-
onsteam, das aus VertreterInnen 
aller fünf Pfarren besteht, sind 
wir bestrebt, Ihnen Interessantes 
aus unserem Pfarr- und Pfarrver-
bandsleben zu berichten, Sie über 
alle Termine zu informieren und 
Sie zu unterschiedlichen Veran-
staltungen im gesamten Pfarrver-
band einzuladen.

Mit der 8. Ausgabe erlauben 
wir uns, einen Zahlschein zur 
Abdeck ung unserer Kosten bei-
zulegen oder eine Haussammlung 
durchzuführen und danken sehr 
herzlich für Ihre Spende!

 WerNer J. GrOOtaerS
UND DaS reDaKtIONSteam
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Pilgerweg Wagram-Au
So, 9. Juni

Als Symbol des gemeinsamen Un-
terwegssein starteten wir im Vorjahr 
den Pilgerweg Wagram-Au. Die erste 
Etappe ging von Absdorf nach Stettel-
dorf. Der zweite Teil führt uns heuer 
von Stetteldorf nach Neuaigen. 
14:00 Uhr: Start vor der Pfarrkirche 
Stetteldorf. Pilgerwanderung nach 
Neu aigen. 
Ca. 15:00 Uhr: Eintreffen in  Neuai gen, 
gemeinsame Andacht in der Pfarrkir-
che und anschließend Agape.

Wir freuen uns, wenn wieder mög-
lichst viele die nächste Etappe des Pil-
gerweges Wagram-Au mitgehen oder 
– falls das Gehen zu beschwerlich ist –  
beim gemeinsamen Schlusspunkt in 
Neuaigen (Andacht und Agape) dabei 
sein könnten. 

Nächstes Jahr geht es von Neuai-
gen wieder ein Stück weiter.

Weinviertler Jakobsweg 
Sa, 6. Juli

Nach drei Etappen in den Jahren 
2010 bis 2012 werden wir heuer wie-
der ein Stück auf dem Weinviertler Ja-
kobsweg unterwegs sein. 

Gemeinsam als Pilger unter-
wegs – zu Fuß oder per Rad

Im Sommer laden wir Sie zu fünf gemeinsamen Pilgerwegen in  
unserer schönen Heimat – im Pfarrverband, im Weinviertel und ins 
Waldviertel – ein:  

Details finden Sie bei den Termi-
nen der Pfarre Absdorf (Seite 8)

Bitte um Anmeldung bei Kathari-
na M. Ribisch (0664/156 94 54) 

Bründlwallfahrt
Sa, 7. September

In der Chronik von Absdorf ist zu 
lesen, dass am Absberg eine beliebte 
Wallfahrtskirche „Maria Hilf Kirche“ 
stand, zu der zu „Maria Geburt“ am 
8. September jährlich tausende Pil-
ger gekommen waren. Heute erinnert 
die Bründlkapelle an diese historische 
Pilgerstätte, die von freiwilligen Hel-
fern des Absdorfer Kultur- und Ver-
schönerungsvereines in mühevoller 
Arbeit wieder wunderschön restau-
riert wurde.

Die Bründlwallfahrt hat in der 
Pfarre Absdorf bereits lange Tradi-
tion. Da die Kapelle im Grenzgebiet 
zu den Pfarren Stetteldorf (dort hängt 
auch das Originalaltarbild aus der 
Wallfahrtskirche) und Königsbrunn 
liegt, laden wir herzlich alle Bewohner 
des Pfarrverbandes zur Bründlwall-
fahrt ein. 

Details finden Sie bei den Termi-
nen der Pfarre Absdorf (Seite 8).

weingut@weinlinger.at 
www.weinlinger.at

A-3462 Absdorf · Stockerauerstrasse 11

0699 17 22 1326

0664 160 73 40
WERNER Weinlinger

MICHAELA Weinlinger  

Heurigentermine: Do 8.8. – So 18.8. 2013 
jeweils ab 16:00 Uhr in der  

Kellergasse Absberg

Radwallfahrten
So, 2. Juni

Von Bierbaum nach Maria Dreiei-
chen. Details finden Sie bei den Ter-
minen der Pfarre Bierbaum (Seite 14).
So, 30. Juni

Von Inkersdorf nach Maria Drei-
eichen. Details finden Sie bei den  
Terminen der Pfarre Stetteldorf (Sei-
te 22).

BrIGItta FIScHer

In der Fastenzeit fand an drei auf-
einander folgenden Montagen der 
Grundkurs des pfarrlichen Besuchs-
dienstes im Foyer des pfarr.kultur.
saales Absdorf statt. Am ersten Abend 
referierte Frau Edith Müller, selbst-
ständige Beraterin im Gesundheits-, 
Psychosozial- und Pflegebereich, über 
die Grundlagen und Lebenssituation 
alter Menschen und verschaffte uns 
Einblick in die Validation.

Am zweiten Abend brachte uns 
Frau Doris Gabriel, Kommunikati-
onstrainerin, die verbale und nonver-
bale Gesprächsführung – nicht nur im 
Besuchsdienst, sondern auch im tägli-
chen Leben – näher. In Gruppenarbei-
ten vertieften wir das Gehörte.

Der letzte Abend widmete sich 
zwei Themen. Frau Helena Neuba-
cher, Hospizkoordinatorin der Ca-
ritas Stockerau, erzählte von ihren  
Erfahrungen bei Besuchen schwer-

kranker und sterbender Menschen. 
Einfühlsam ließ sie uns Einblick neh-
men ins Loslassen und Verabschie-
den. Sie erklärte uns auch die ver-
schiedenen Phasen der Trauer und 
gab uns Anregungen mit, Trauernde 
zu verstehen und zu stärken. 

Herr D.I. Christoph Gudenus, Ko-
ordinator der Besuchsdienste NÖ für 
die Caritas der Erzdiözese Wien, run-
dete den Grundkurs mit seinem Vor-
trag über rechtliche Grundlagen und 
Organisation von ehrenamtlichen Be-
suchsdiensten ab.

Diese Vortragsreihe beleuchtete 
das Thema „ehrenamtlicher Besuchs-
dienst“ vielseitig und die Teilnehmer 
konnten auch viel von den kompeten-
ten und qualifizierten Vortragenden 
für ihr eigenes Leben mitnehmen. 

cHrIStINe Kr aPFeNBaUer
(Für DaS BeSUcHStam DeS 

PFarrVerBaNDeS WaGr am-aU)

Wir schenken Zeit …

P F A R R V E R B A N D

1  Die Informationsabende waren für die  
tätigkeit als „ehrenamtlicher Besuchdienst“ 
eine wichtige Hilfe und Unterstützung. 

2  Spaß und Freude an der Gemeinschaft. 
 
 Fotos: christine Krapfenbauer, Hans Wachter

Action, fun 
and chill 
Willst du richtig was erleben? 
Möchtest du gerne mal ein paar 
Tage mit Freunden abhängen, bzw. 
neue kennenlernen? Brauchst du 
mal Urlaub von deinen Eltern? 
Entspannung, Spaß, Spiel, Erleb-
nis, Abenteuer, Freude... Dann 
fahr mit nach Königswiesen!

Alle Ministranten, Jungschar-
kinder, Erstkommunionkinder, 
Firmkandidaten und ... sind herz-
lich eingeladen von 14. Juli bis 20. 
Juli aufs Lager nach Oberöster-
reich mitzufahren. Diese sechs 
Tage kosten € 230,-. Alle Kosten 
wie Vollpension, Reisekosten, 
Unterbringung, Eintritte, Ausflü-
ge und sonstiges sind inbegriffen.

Wenn du genaueres wissen 
willst bzw. Interesse hast, melde 
dich bei Helma: 0664/6217027.

Unser Quartier und die Mög-
lichkeiten (Hallenbad, Sporthal-
le, Freibad in Königswiesen ...) 
kannst du auch im Internet be-
sichtigen: www.karlingerhaus.at. 
Ich würde mich auf ein paar Tage 
mit DIR ganz besonders freuen!

 Helma WacHter

Dreizehn am ehrenamtlichen Besuchsdienst interessierte  
Personen aus dem Pfarrverband nahmen das ausbildungsangebot 
der caritas Wien in anspruch.
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P F A R R E  A B S D O R F

1  Der in Herzogenburg geborene Prälat 
maximilian Fürnsinn erlernte den Beruf 
des Fleischhauers und ist der aktuell längst 
dienende Probst.  

 Foto: leopold Fischer 

Untermauert mit Zitaten des Hl. 
Augustinus und auch mit sehr per-
sönlichen Einblicken in sein Leben 
betrachtete der sympathische Geist-
liche die Lebensreise anhand von 
drei zentralen Fragen:

• Was treibt mich? 

• Wo liegt der Sinn meines Lebens?

• Gibt es einen Ruf in meinem Le- 
 ben?

 Ausgangspunkt ist dabei, dass 
jeder Mensch berufen ist (nicht nur 
Geistliche).

Dieser Vortrag, dem knapp 60 
interessierte Besucher lauschten, 
war eine Einladung, wieder einmal 
ganz bewusst über sein eigenes Le-
ben nachzudenken. Dazu gab der au-
thentische Referent auch verschiede-
ne Übungen zum Weiterdenken mit. 

Mitnehmen konnten sich die Zu-
hörer noch das brandaktuelle Buch 
über Probst Fürnsinn „Leben, ein-
fach leben“ sowie ein paar persönli-
che Worte mit dem volksnahen Kir-
chenmann bei der Agape.

Wo liegen die Ziele meiner  
Lebensreise?

Probst mag. maximilian Fürnsinn vom Stift Herzogenburg referier-
te zu diesem sehr persönlichen thema am mittwoch, dem 6. märz 
2013, im pfarr.kultur.saal in absdorf.

Dieser Impulsabend zum Nach-
denken passte perfekt in die Fasten-
zeit, um im Hinblick auf die Kar- und 
Ostertage das eigene Leben zu be-
leuchten. Zusätzlich war der Abend 
Auftakt zu einer Veranstaltungsserie 
„PFARREABSDORFKULTUR“, die 
einen ausgewogenen Mix aus Spiritu-
ellem und Kulturellem sowie Unter-
haltsamem und Kulinarischem bietet.
 

 BrIGItta FIScHer

Wir sind für Sie da!
Seit Anfang Mai bietet die 

Pfarre Absdorf eine neue Service-
einrichtung an. Die Türen des 
Pfarrhofes und der Pfarrkanzlei 
in Absdorf sind für Sie geöffnet:  
Mittwoch, 17:00 – 19:00 Uhr  
Samstag, 9:00 – 11:30 Uhr

Ehrenamtliche MitarbeiterIn-
nen der Pfarre stehen Ihnen für 
Ihre Anliegen zur Verfügung für:
●	 Messintentionen
●	 Anmeldung von Taufen und 
Hochzeiten
●	 Anmeldung von Kranken-
kommunionen und Hausbesuchen
●	 Anmeldungen zu Jubiläen
●	 Unterstützung bei der Be-
schaffung von Matriken
●	 Kartenvorverkauf von Veran-
staltungen im pfarr.kultur.saal
●	 Fragen zur Vermietung des 
pfarr.kultur.saales
●	 Diverse Anfragen

Ihre Anliegen werden gerne 
persönlich, telefonisch oder per 
e-mail entgegen genommen. Kon-
taktieren Sie uns!
Telefon: 02278/2313
E-Mail: office@pfarreabsdorf.at

Wir freuen uns auf Sie und hof-
fen, Ihnen mit diesen Kanzleistun-
den zusätzlichen Service bieten zu 
können.

Aus persönlichen Gründen 
sind Christine Krapfenbauer 
und Barbara Peter-Vörösmarty 
aus dem Pfarrgemeinderat aus-
geschieden. Wir danken beiden 
für ihr Engagement und ihre 
Bereitschaft, weiterhin in der 
Pfarre mitarbeiten zu wollen. 

 Der PFarrGemeINDer at

Der „Josefitag“ ist ein traditionel-
les Fest der Zimmerer zu Ehren ihres 
Schutzpatrons, des Hl. Josef.  Diese 
landesweite Zusammenkunft mit 
etwa 200 Besuchern wurde erstmals 
in unserer Marktgemeinde abgehal-
ten. Aus diesem Anlass gab es eine 
Festmesse, die von Pfarrer Werner 
Grootaers und KR Roland Moser ge-
leitet und vom chor mauritius unter 
der Leitung von Erhard Mann gestal-

tet wurde. Zum Abschluss reimte un-
ser Herr Altpfarrer noch passend „je-
des Tschapperl braucht sein Bapperl“ 
und deutete damit an, dass die Ver-
anstaltung nun zum geselligen Teil 
übergeht und mit einem Festzug – be-
gleitet von der Blasmusikkapelle Nie-
derrußbach – im Gasthaus Salomon-
Camondo seine Fortsetzung findet!

SaBINe ZerZaWY

Gott hat nur unsere Hände, um 
unser Umfeld und unseren alltag 
zu gestalten.

Josefimesse

P F A R R V E R B A N D

kfb Pfarrverband
Morgengebet und Frauentreff
Das letzte Morgengebet vor der Som-
merpause ist immer in einer anderen 
Pfarrkirche. Dieses Jahr sind wir in 
der Pfarrkirche Stranzendorf.
Mo, 10. Juni, um 8:15 Uhr. Anschlie-
ßend kleines Frühstück. Wir fahren 
mit Privatautos; nähere Info siehe 
Schaukasten.
Nach der Sommerpause laden wir  
wieder ab Oktober zu unseren mo-
natlichen Treffen ein:
ABSDORF
Mo, 7. Okt., 8:00 Uhr
Mo, 4. Nov., 8:00 Uhr
STETTELDORF
Di, 8. Okt., 8:00 Uhr
Di, 5. Nov., 8:00 Uhr 
Nach den Morgengebeten gibt es im-
mer ein kleines Frühstück. Die Spen-
den kommen am Ende jeden Schul-
jahres einem guten Zweck zu Gute. In 
den letzten Jahren haben wir für die 
Mission, ein Caritasheim für mehr-
fach behinderte Jugendliche und für 
ein Spital in Rumänien gespendet.

kfb Dekanat
Frühjahrskonferenz
Am Di, 9. April, fand die Konferenz 
in Radlbrunn und ein Bibelabend 
mit Pater Dechant Tanzer statt. Auf 
dem Programm standen diverse Be-
richte über das Dekanat und Vika-
riat sowie ein interessanter Bericht 
über „Frauen in der Bibel“ – DEBO-
RA – eine tapfere Führungspersön-
lichkeit. 

Dekanatsabschluss
Mi, 26. Juni: Abschluss des Arbeits-
jahres mit Hl. Messe in Stetteldorf

Studienreise
18.–22.Okt.: „Auf den Spuren der  
Hl. Katharina von Siena“

 K atHarINa m. rIBIScH
martHa maNtler

KMB Pfarrverband 
Dekanatsmännermessen 
Die Männermessen sind generell am 
3. Freitag eines jeden Monats. Alle 
Männer des Pfarrverbandes sind sehr 
herzlich dazu eingeladen. 
Fr, 21. Juni, 19:30 Uhr, Glaubendorf
Fr, 19. Juli, 19:30 Uhr, Großwetzdorf 
(Familienmesse)
Fr, 20. Sep., 19:30 Uhr, Ziersdorf
Fr, 18. Okt., 19:30 Uhr, Oberthern
Fr, 15. Nov., 19:00 Uhr, Kiblitz

Männerwallfahrt  
Die diözesane Männerwallfahrt fin-
det voraussichtlich am 10. November 
2013 statt.

Romero-Preis 2013 
Am 22. November 2013 wird im Au-
ditorium in Grafenegg der Rome-
ro-Preis 2013 verliehen (durch die 
Vergabe dieses Preises wird das ge-
sellschaftspolitische und soziale En-
gagement des Preisträgers anerkannt; 
SEI SO FREI verleiht jährlich diesen 
wichtigsten Preis für Menschenrech-
te in Österreich).

WerNer HeINDl

kfb Österreich
Bischof  Reinhold  Stecher
Mit seinem Tod hat die kfb 

Österreich einen bedeutenden 
Begleiter verloren. Während sei-
ner Amtszeit als Bischof der Di-
özese Innsbruck war er von 1986 
bis 1997 auch Referatsbischof für  
Frauen.

Bischof Stechers Verständnis 
von der Wichtigkeit und Rolle der 
kfb innerhalb der Kirche war die 
Basis dafür, dass er die Frauen in 
deren Selbständigkeit unterstütz-
te. Seine Hoffnung und Zuver-
sicht für eine den Frauen gerechte 
Reform der Kirche waren über sei-
ne Amtszeit hinaus stets Motiva-
tion und Kraftquelle für die Frau-
en an der Basis. 

Ministrantenausflug  
zu den NÖ Kinder- 
SommerSpielen 2013 
in Herzogenburg

Tausende Kinder werden sich 
von 23. bis 25. August und von 
30. August bis 1. September 2013 
auf dem Gelände des Augustiner 
Chorherrenstiftes Herzogenburg 
auf die Spuren von Feuer, Wasser, 
Erde und Luft begeben. Bei den 
42. NÖKISS, Österreichs größtem 
Kinderkultur-Festival, dreht sich 
in diesem Jahr alles um die vier 
Elemente. Und wir werden am 
30. 8. dabei sein!

Am Lagerfeuer sitzen und die 
Energie spüren; im Experimen-
tierpark Funken schlagen und 
dem Geheimnis des Lichts nach-
spüren. Sich als Wassermann auf 
der Suche nach dem Ursprung des 
Regenbogens begeben; als muti-
ger Taucher in den Untiefen der  
Traisenauen auf  Entdeckungstour 
gehen; einmal Kapitän sein! Vor 
den Erdgeistern in der Geister-
bahn flüchten; als Abenteurer die 
Schätze des Bodens entdecken; in 
der Wiese liegen und frisches Gras 
riechen und dabei den Wolken zu-
sehen. Pusteblumen auf die Reise 
schicken, vom Fliegen träumen 
und herausfinden, was ein Luft-
strom an unterschiedlichen Tönen 
hervorbringen kann!

Die NÖ KinderSommer Spie-
le haben sich für 2013 ein Thema 
gewählt, das man mit allen Sinnen 
erleben kann. Wie immer stehen 
ausschließlich die Kinder im Mit-
telpunkt, deren Spiel drang, Kre-
ativität und Freude an der Sache. 
Über 60 Stunden  Kindertheater, 
Puppenspiel, Ballett und  Zirkus 
werden ergänzt durch  hunderte 
Spiel- und Bastelstationen, 
Workshops, Wettbewerbe, Klet-
terwand, Tauchbecken und Groß-
gruppenspiele. 

Genaue Informationen folgen 
dann noch. Falls du gerne mitfah-
ren willst, kannst du dich jetzt 
schon bei Helma (0664/6217027) 
anmelden oder bei deiner Minis-
trantenverantwortlichen. 

Helma WacHter
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Unsere kleinen und 
großen Ratscher

Am Mittwoch in der  Karwoche 
luden Markus Ille und Johannes 
Knell, unsere Oberministranten, alle 
MinistrantInnen und interessierten 
Kinder zu einer Ratschenprobe ein. 
Erfreulicherweise kamen so viele wie 
noch nie! Nach dem Gottesdienst am 
Gründonnerstag übernahmen die 35 
Ratschenkinder ihren ersten Dienst  
und zogen in 3 Gruppen unter der 
Leitung von den beiden Oberminis-
tranten sowie von Viola Fischer und 
Stephan Weinlinger, die heuer erst-
mals eine Gruppe als Oberratscher 
betreuten, durch die Straßen von Ab-
sdorf. Am Ostersonntag nach dem  
Osterhochamt wünschten die Kin-
der den AbsdorferInnen ein frohes 
Osterfest und holten sich den Lohn 
für ihre geleistete Arbeit ab. Ein herz-
liches Vergelt’s Gott für Ihre Geld-
spenden und die Süßigkeiten, über 
die sich die Kinder sehr freuten.

In Absdorf Tradtion hat auch das 
Pumpermettenratschen, das der Ka-
meradschaftsbund in der Nacht vom 
Karfreitag auf Karsamstag durch-
führt. Die Pumpermette, auch Früh- 
mette genannt, war ein Gottesdienst, 
wo am Ende der Andacht mit einem 
hölzernen Werkzeug, etwa einem 
Schallbrett, Lärm erzeugt wurde.

Heuer versammelten sich kurz 
vor Mitternacht ca. 20 Männer des 
ÖKB unter der Leitung von Obmann 
Helmut Dollinger bei der Mauritius-
statue. Altpfarrer KR Roland Moser 
eröffnete das nächtliche Ratschen 
mit einem gemeinsamen Gebet.  

BrIGItta FIScHer

1  leopold Fischer und erhard mann freuen 
sich mit den jungen musikerInnen über den 
tollen auftritt. 

2  Sehr gewissenhaft und bei sehr eisigen 
temperaturen erfüllten die  ratschenkinder 
von frühmorgens bis spätabends ihre 
aufgabe.

3  auch Bürgermeister Franz Dam ließ es 
sich nicht nehmen, als „großer“ ratscher 
durch absdorf zu ziehen. 

 Fotos: Johann trabauer

Kränzchen verbrei-
tete Frühlings- 
gefühle im Herzen

Trotz winterlicher  Temperaturen 
herrschte beim ersten Frühlings - 
krän zchen der Pfarre Absdorf im pfarr.
kultur.saal ausgelassene Stimmung.

Schwungvoll eröffnete das Abs-
dorfer Jungbläserensemble unter 
Ka pellmeister Norbert Fischer den 
Abend. Leopold Fischer und Erhard 
Mann begrüßten die Gäste – allen vo-
ran Altpfarrer KR Roland Moser und 
Vizebürgermeister Leopold Weinlin-
ger – mit lächelndem Charme. Zur 
Tanzmusik von Erhard’s one man  
band wurde eifrig das Tanzbein ge-
schwungen. Die Kabaretteinlagen 
von Herbert Lohner und die Tanz-
vorführungen der Linedancegruppe 
der Sportunion Absdorf sorgten für 

witzige Auflockerung und gute Un-
terhaltung. 

Um das leibliche Wohl kümmer-
te sich ein Team aus Freiwilligen, der 
Katholischen Frauenbewegung und 
des Pfarrgemeinderates – unterstützt 
vom Heurigengasthaus Bauer. Mit 
Musik von DJ Peter und an Uschi’s 
geselliger Bar wurde mit fröhlichem 
Tanz, Lachen und Plaudern bis in die 
frühen Morgenstunden dem Winter 
getrotzt.

BrIGItta FIScHer

Verantwortung 
für die Schöpfung

Im Rahmen der Pfarre Abs-
dorf wollen wir uns auch dem 
Thema Umwelt und Umwelt-
schutz widmen. Dieses Thema 
ist sehr umfangreich und wir 
beschränken uns dabei auf die 
Gebiete, welche innerhalb der 
Pfarre beeinflusst werden kön-
nen. Auch hier beginnt es bei der 
klassischen Energieeinsparung 
 inklusive eventueller Nutzung 
alternativer Energiequellen, be-
trifft aber auch Gebiete wie den 
Einsatz von umweltfreundlichen 
Produkten im Pfarrbüro, Pfarr-
kultursaal, etc. 

Gerade beim Energiesparen  
auf diversen Gebieten wollen 
wir uns nicht auf Vermutungen 
verlassen, sondern dies auch an-
hand der Verbrauchsdaten bele-
gen können.

Dazu wollen wir ein Umwelt-
team gründen, dessen erste Mit-
glieder ich euch in der nächsten 
Ausgabe der Vernetzung vorstel-
len möchte. 

Wer von euch Interesse an 
diesen Themen hat und mitar-
beiten möchte, den lade ich recht 
 herzlich dazu ein, sich bei mir zu 
  mel den: Tel. 0676/193 938 84 84 
oder per E-Mail: franz@tamper-
meier.at

Fr aNZ tamPermeIer

P F A R R E  A B S D O R F

Auf www.pfarrkultursaal.at  
finden Sie alle Veranstaltungen. 
Gerne können Sie den Saal auch 
für private Feiern, Vereins-  und 
Firmenveranstaltungen mieten.  
Kontakt: Erhard Mann,  
erhard.mann@gmail.com.

Termine Pfarre Absdorf

Wochentagsgottesdienste
Montag, Mittwoch, Freitag: 
16:00 Uhr (Winterzeit); 18:00 Uhr 
(Sommerzeit)
Dienstag und Donnerstag: 8:00 Uhr  

Krankenkommunionen
Hausbesuche erfolgen nach telefoni-
scher Vereinbarung. Bei Bedarf mel-
den Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei 
(Tel. 2313).

Kinderwortgottesdienst
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, 
um 9:00 Uhr in den kleinen Pfarr-
saal zu kommen: So, 2. Juni und So, 
8. Sep.

Kreativgruppe
Für alle Kindergartenkinder und 
Volksschüler der 1. und 2. Klasse, im 
kleinen Pfarrsaal.
Wir starten wieder im Herbst am  
14. Sep. und 28. Sep.

Fronleichnam
Do, 30. Mai, 7:30 Uhr.
Bitte beachten Sie, dass das Fron-
leichnamsfest aus organisatorischen 
Gründen bereits um 7:30 Uhr mit 
einer Hl. Messe bei der Mariensta-
tue beginnt. Anschließend findet die 
Prozession zu den Altären beim FF-
Haus, in der Stockerauer Straße und 
zum Annamarterl (Ecke Schulstraße / 
Bahnhofstraße) statt.
Der Pfarrgemeinderat bittet alle Fa-
milien, die Altäre vorzubereiten 
und die Fenster am Prozessionsweg 
zu schmücken. Alle Vereine werden 
gebeten, an der Hl. Messe und der 
Prozession teilzunehmen. Den Ab-
schluss des in unserer Pfarre noch 
immer sehr schön und traditionsbe-
wusst gefeierten Festes bildet eine 
Agape auf dem Kirchenplatz. (Bei 
Schlechtwetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche statt!)

Pilgerwanderung auf dem 
Weinviertler Jakobsweg
Sa, 6. Juli, 7:00 Uhr Uhr Abfahrt 
vom Hauptplatz in Absdorf nach 
Mikulov (bitte Reisepass mitneh-
men!) Nach dem Pilgersegen auf dem 
Heiligen Berg in Mikulov Rückfahrt 
nach Drasenhofen. 
Pilgerwanderung von Drasenhofen 
über Falkenstein (Mittagspause) 
nach Poysdorf mit Abschluss bei der 
Wallfahrtskirche Maria Bründl.
Anmeldung bitte bis 23. Juni 2013 
zwecks Organisation der Fahrt (Grö-
ße des Busses, Begleitfahrzeuge) bei 
Katharina M. Ribisch:
Tel: 0664/1569454
E-Mail: katharina.ribisch@aon.at

Bründlwallfahrt 
Sa, 7. Sep., 17:30 Uhr Treffpunkt auf 
dem Parkplatz der Fam. Grand (Abs-
berg). Gemeinsame Fußwallfahrt zur 
Bründlkapelle. 18:00 Uhr Hl. Messe 
vor der Kapelle.

Pfarrkirtag
Fr, 13. bis So, 15. Sep. im Festzelt im 
Pfarrgarten

Dinner & jazz
Sa, 19. Okt., 19:00 Uhr im pfarr.kul-
tur.saal.
Zu leckeren Speisen kredenzen wir 
erlesenen Wein vom Wagram und ei-
nige musikalische Leckerbissen mit 
„Harry Pierron & die Chili Cheeps“.
Vorreservierungen: 0676/6589961 
oder office&pfarrkultursaal.at.

Messintentionen
Einschreibung von Messen ist nach 
den Gottesdiensten in der  Sakris - 
tei oder im Pfarrbüro am Mittwoch 
oder Samstag möglich (€ 10,- pro 
Messintention).

Kindergottes-
dienst
als guter Hirt ist er bereit
zu führen uns auf seine Weid!  
 (nach cornelius Becker)

Am Sonntag, den 21. April 
2013, feierten wir das Fest vom 
guten Hirten. Katharina Ribisch 
und Barbara Grebesich haben aus 
diesem Anlass speziell alle Kin-
der zu diesem Wortgottesdienst 
eingeladen. Jedes Kind durfte ein 
Schaf oder Lamm mitbringen, 
welches sie vor den Altar wie eine 
Herde hinsetzen durften. Katha-
rina und Barbara besprachen im 
Laufe des Gottesdienstes die Auf-
gaben eines Hirten und wie Je-
sus für uns als guter Hirt da ist. 
Zum Schluss durften sich alle ein 
kleines Schaf als Erinnerung mit 
nach Hause nehmen.

Im pfarr.kultur.saal fand ein 
Flohmarkt statt. 15 Aussteller 
hatten auf, unter und neben 24 
Tischen ihre Baby- und Kinder-
artikel aufgebaut. Die Besucher 
konnten unter hunderten Büchern 
schmökern und sich anschließend 
mit einem Achterl Wein stärken.

Die MUKI-Runde bot, unter-
stützt von den Vätern, Mehlspei-
sen und Kaffee an. Herzlichen 
Dank für die Spenden in Höhe von 
€ 347,90 für den pfarr.kultur.saal. 

SaBINe ZerZaWY
cHrIStINe Kr aPFeNBaUer

1  Zur Geschichte von „Jesus und das verlo-
rene lamm“ durften sich die ca. 30 Kinder 
vor den altar setzen, um ganz nahe bei 
ihren mitgebrachten tieren zu sein, denn 
ein Hirte lässt seine Schafe niemals alleine!

 Foto: Sabine Zerzawy
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1  trotz Kälte waren viele zur Segnung der 
Palmzweige in den Pfarrgarten gekommen.

2  altpfarrer roland moser entzündet die Oster- 
kerze als Symbol für christus, das licht der Welt.

3  Der chor mauritius mit den SolistInnen, 
musikerInnen unter der leitung von erhard 
mann sowie Bürgermeister Franz Dam und 
Vizebürgermeister leopold Weinlinger freuen 
sich über das würdige Osterhochamt.

 Fotos: Johann trabauer

Winterliche Oster- 
feierlichkeiten

Bei Minustemperaturen versam-
melten sich am Palmsonntag die Kinder 
mit ihren Palmbuschen und die Gläu-
bigen im Pfarrgarten. Pfarrer Werner 
J. Grootaers segnete die Palmzweige 
und zog gemeinsam mit Diakon Hans 
Wachter, den MinistrantInnen, dem 
chor mauritius sowie vielen Gottes-
dienstbesucherInnen in die Pfarrkirche 
ein. Auf das jubelnde Hosianna durch 
die MinistrantInnen folgte die Passion 
mit dem Leiden Christi. 

Die Erstkommunionkinder waren 
eingeladen, die Liturgie am Gründon-
nerstag mitzugestalten. Während der 
von Prälat Ulrich Küchl zelebrierten Hl. 
Messe vom letzten Abendmahl lasen 
die Kinder die Fürbitten, zündeten für 
jede Bitte eine Kerze an und versammel-
ten sich beim Vater unser um den Altar. 

Die Karfreitagsliturgie stand ganz 
im Zeichen des Leidens und Sterbens 
Christi. Diakon Hans Wachter feierte 
mit der Pfarrgemeinde einen sehr wür-
digen und stimmungsvollen Gottes-
dienst. 

Am Karsamstag wurde vor der Kir-
che das Osterfeuer bereitet an dem Alt-
pfarrer KR Roland Moser die von der 
Firmgruppe gestaltete Osterkerze ent-
zündete. Nach dem Einzug in die Kir-
che mit dem Licht Christi folgten die 
Lesungen, wobei die Schöpfungsge-

schichte in verteilten Rollen von den 
Firmlingen vorgetragen wurde. In der 
Tauffeier wurde das Weihwasser geseg-
net und das Taufversprechen erneuert. 
Nach der Eucharistiefeier folgten die 
Segnung der mitgebrachten Osterspei-
sen und der eucharistische Segen. Die 
Prozession mit dem Auferstandenen 
zum Osterfeuer musste leider wegen Re-
gen entfallen. 

Das Hochamt am Ostersonntag 
feierte Johann Sattler mit der Pfarr-
gemeinde in der vollgefüllten Pfarr-
kirche. Der chor mauritius sang zum  
Lobe Gottes unter der Leitung von Er-
hard Mann die Krönungsmesse von 
W. A. Mozart – Missa in C (KV 317) 
und das Halleluja (aus dem „Messias“) 
von G. F. Händel.

Musikalische Gestaltung: chor 
mau ritius, Gerda Hondros – Sopran, 
Vera Krska – Alt, Takanobu Kawazoe 
– Tenor, Günther Strahlegger – Bass, 
Wiener Streicher (Leitung: Fani Vovo-
ni), Leopold Fischer – Orgel, Norbert 
Fischer – Trompete, Christoph Ettl – 
Pauken, Erhard Mann – Dirigent. Der 
besondere Gottesdienst unterstrich 
das höchste Fest im Kirchenjahr und 
zog viele Besucher aus nah und fern 
an, die die Leistung der MusikerInnen 
mit einem kräftigen Applaus zollten. 
Nach dem Gottesdienst wurden von 

der Gemeinde und vom Pensionisten-
verband Osternester an die Kinder 
verteilt, die der Osterhase wegen des 
kräftigen Schneefalls nicht am Platz 
vor der Kirche verstecken konnte. 

Am Ostermontag feierte Diakon 
Hans Wachter mit der Pfarrgemeinde 
einen Wortgottesdienst bei dem die 
Erzählung von den Emmaus-Jüngern 
vorgelesen wurde. 

Der Pfarrgemeinderat dankt allen 
sehr herzlich für die zahlreiche akti-
ve Mitgestaltung der Feierlichkeiten 
vom Palmsonntag bis Ostern! 

 
 BrIGItta FIScHer

P F A R R E  A B S D O R F

1  Fleißig wurde gestöbert und viele gingen zufrie-
den mit einem Schnäppchen nach Hause.

 Foto: leopold Fischer

kfb Absdorf
Morgengebet
Jeden 1. Montag im Monat um 8:00 
Uhr (Termine siehe kfb Pfarrverband)

Pfarrkaffee
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind Sie herzlich zur Begegnung bei 
Kaffee und köstlichen Mehlspeisen 
in den pfarr.kultur.saal eingeladen. 
So, 2. Juni
So, 23. Juni
So, 14. Juli
So, 11. Aug.

Frauenmessen, Frauenrunden
Die Frauenmessen um 16:00 Uhr 
(Winter) bzw. 18:00 Uhr (Sommer) 
finden einmal im Monat mit an-
schließender Frauenrunde statt.
Mi, 12. Juni – Abschlussfeier
Mi, 9. Okt.
Mi, 13. Nov.
Mi, 11. Dez.

Familienfasttag
Kollekte Hl. Messe: € 138,35
Suppensonntag, 24. Feb.: Am zweiten 
Fastensonntag luden die kfb-Frau-
en zum beliebten Suppenessen ein. 
20 verschiedene Suppen (z. B.  Grüne 
Veltlinersuppe, Brotsuppe, Fisch- 
suppe, polnische Bohnensuppe, Ge-
müsesuppen in unterschiedlichen Va-
riationen …) wurden gekocht und im 
pfarr.kultur.saal nach dem Wortgot-
tesdienst angeboten. Das Team der 
kfb Absdorf dankt allen Frauen für 
die Suppenspenden und den zahlrei-
chen BesucherInnen fürs Kommen.
Die Geldspenden in Höhe von € 412,- 
helfen Frauen aus eigener Kraft ihre 
Situation zu verbessern und ihren 
Kindern Zukunftschancen zu er-
schließen. 
Der ebenfalls von der kfb gestalte-
te Kreuzweg stand unter dem Motto 
„Allein mit Jesus“ und knüpfte unsere 
eigenen Schicksalsschläge an den Lei-
densweg Jesu.

Fastenwürfel
Die Fastenwürfel wurden von den 
kfb-Frauen in alle Haushalte getra-
gen. Vielen Dank für Ihre Spenden in 
der Höhe von € 657,69.

Weltgebetstag
Fr, 1. März, stand unter dem Motto 
„Ich war fremd und ihr habt mich auf-
genommen“. Der ökumenische Got-
tesdienst wurde von vielen besucht.

Auf Schnäppchenjagd 
Sa, 16. März und So, 17. März: Der 
Flohmarkt der kfb war wieder ein be-
liebter Treffpunkt für alle Jäger und 
Sammler, die auf der Suche nach 
preiswerten Schnäppchen waren. 
Eine Woche lang sortierten die Frau-
en emsig, was sie erhalten hatten: Bü-
cher, Spiele, Haushaltsartikel, Klei-
dung, Taschen, Dekorationsobjekte, 
Elektronikgeräte, … und präsentier-
ten das bunte Warenangebot im 
pfarr.kultur.saal ansprechend. 
Neben dem Flohmarkt gab es auch 
einen kleinen Ostermarkt mit netten 
Frühlingsdekorationen und Handar-
beiten. Verköstigt wurden die Gäste 
mit leckeren Mehlspeisen und Kaf-
fee von der kfb. Danke für die guten 
Mehlspeisen und den zahlreichen 
Besuch sowie ein Vergelt’s Gott den 
vielen Helferinnen beim Flohmarkt.

Dekanatsfrühjahrskonferenz
Die Konferenz wurde von acht kfb-
Frauen aus Absdorf besucht.

Für DaS team Der KatH. FraUeN - 
 BeWeGUNG: martHa maNtler

KMB Absdorf
Männerrunden
Die Männerrunden finden im 
pfarr.kultur.saal statt am

Di, 4. Juni, 19:30 Uhr mit KR Ro-
land Moser

Di, 3. Sep., 19:30 Uhr mit KR Ro-
land Moser

Di, 8. Okt., 19:00 Uhr mit De-
chant Pater Dr. Edmund Tanzer

Di, 5. Nov., 19:00 Uhr mit Dia-
kon Hans Wachter

Di, 3. Dez., 19:00 Uhr mit Pfarrer 
Werner J. Grootaers, OSA

Wir wollen bei den Runden The-
men von allgemeinem Interesse 
erörtern, aber auch solche disku-
tieren, die die Gläubigen in dieser 
für die Kirche schwierigen Zeit 
bewegen.
Die Rundentermine und behan-
delten Themen sind im Internet 
unter www.pfarreabsdorf.at ab-
rufbar.

Dekanatsmännermessen
Treffpunkt für die Abfahrt ist je-
weils ca. 15 bis 30 Minuten vor 
Beginn bei der Kirche in Absdorf. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
 
 WerNer HeINDl

So, 13. Okt.
So, 10. Nov.
So, 8. Dez.



12 13

Bitte beachten Sie die Termine im Schaukasten und die Ankündigungen nach den Gottes-
diensten; kurzfristige Änderungen sind nicht auszuschließen.

Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Winterzeit:
Samstag – 17:00 Uhr

Sommerzeit: 
Samstag – 18:00 Uhr
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Laurentius
Bierbaum/Kleebühel
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Königsbrunn/Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria Aufnahme 
in den Himmel

Neuaigen
Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Stetteldorf/Wagram

Winterzeit:
Samstag – 18:00 Uhr

Sommerzeit:
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Samstag 25. Mai 15:00 Uhr Pfarrverbandsfirmung in Absdorf

Sonntag 26. Mai
Dreifaltigkeitssonntag Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe beim 

FF-Fest (Gutshof)

Donnerstag
30. Mai

Fronleichnam

7:30 Uhr  
Hl. Messe und 

Prozession

17:00 Uhr  
Hl. Messe und 

Prozession

9:00 Uhr  
Hl. Messe und 

Prozession

9:30 Uhr  
Hl. Messe und 

Prozession

11:00 Uhr  
Hl. Messe und 

Prozession

Samstag 1.Juni Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 2. Juni Hl. Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe Wortgottesdienst 

Samstag 8. Juni Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 9. Juni Wortgottesdienst Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 15.Juni Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 16. Juni Wortgottesdienst –  –  – 10:00 Uhr Hl. Messe 
FF-Fest Hippersdorf Wortgottesdienst

9:30 Uhr Hl. Messe 
20 Jahre Fernwärme 

(Fernwärmehalle) 

Samstag 22.Juni Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 23. Juni Hl. Messe Wortgottesdienst Patrozinium 
Wortgottesdienst Hl. Messe Patrozinium

Hl. Messe

Samstag 29.Juni Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 30. Juni Wortgottesdienst –  –  – 10:00 Uhr Hl. Messe 
 FF-Fest Königsbrunn Hl. Messe Wortgottesdienst 

Samstag 6. Juli Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 7. Juli Wortgottesdienst 10:00 Uhr Hl. Messe  
FF-Fest Bierbaum –  –  – Hl. Messe Wortgottesdienst 

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen/ Samstag-Vorabend

P F A R R V E R B A N D  W A G R A M • A U

Wie gewohnt bieten wir jetzt auch am neuen Standort Hauptplatz: 
Grafikdesign und Druck | WEBdesign und Hosting | 3D Animation und Filmproduktion

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
MO bis FR:              09.00 - 12.30 UHR
MO, DI, MI, FR:       16.00 - 18.00 UHR
SA:                           09.00 - 12.00 UHR
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Pfarre St. Mauritius
Absdorf

Winterzeit:
Samstag – 17:00 Uhr

Sommerzeit: 
Samstag – 18:00 Uhr
Sonntag – 9:00 Uhr

Pfarre St. Laurentius
Bierbaum/Kleebühel
Sonntag – 8:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Königsbrunn/Wagram
Sonntag – 10:00 Uhr

Pfarre Maria Aufnahme 
in den Himmel

Neuaigen
Sonntag – 9:30 Uhr

Pfarre Hl. Johannes
Stetteldorf/Wagram

Winterzeit:
Samstag – 18:00 Uhr

Sommerzeit:
Samstag – 19:00 Uhr
Sonntag – 9:30 Uhr

Samstag 13. Juli Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 14. Juli Hl. Messe Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe 

Samstag 20. Juli Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 21. Juli Wortgottesdienst Wortgottesdienst
Wortgottesdienst 

mit 
Fahrzeugsegnung 
Hilfswerk Wagram

Hl. Messe Hl. Messe
mit Fahrzeugsegnung

Samstag 27. Juli Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 28. Juli Wortgottesdienst 10:00 Uhr Hl. Messe 
FF-Fest Frauendorf –  –  – Wortgottesdienst Hl. Messe

Samstag 3. Aug. Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 4. Aug. Wortgottesdienst Wortgottesdienst Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe

Samstag 10. Aug. Wortgottesdienst –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 11. Aug. Hl. Messe 
9:30 Uhr Hl. Messe 

FF-Fest Utzenlaa
Patrozinium

–  –  – Wortgottesdienst Wortgottesdienst

Donnerstag 15. Aug.
Mariä Aufnahme

 in den Himmel
Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Patrozinium

Hl. Messe Hl. Messe

Samstag 17. Aug. Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 18. Aug. Hl. Messe Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe 
10:00 Uhr Hl. Messe

in Inkersdorf 
Einsegnung des Dorf- 

hauses

Samstag 24. Aug. Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Hl. Messe

Sonntag 25. Aug. Wortgottesdienst –  –  –
9:00 Uhr Hl. Messe 

im FF-Haus  
125 Jahre  

FF Königsbrunn
Hl. Messe Wortgottesdienst

Samstag 31. Aug. Hl. Messe –  –  – –  –  – –  –  – Wortgottesdienst

Sonntag 1.Sep Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe Wortgottesdienst Hl. Messe

Samstag 7. Sep.

17:30 Uhr 
Bründlwallfahrt  

18:00 Uhr  
Hl. Messe bei der 

Bründlkapelle 
(Absberg)

–  –  – –  –  – –  –  – –  –  –

Sonntag 8. Sep. Wortgottesdienst Wortgottesdienst Wortgottesdienst Hl. Messe Hl. Messe
Erntedankfest

TRAFIK Textil-
reinigung
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Danken möchte der Pfarrgemein-
derat auch allen Zelebranten (Pfarrer 
Johann Sattler, Pfarrer Roland Moser, 
Pater Theo Greindl, Pfarrer Ulrich 
Küchl, Pfarrer Werner Grootaers de 
Budt und Wortgottesdienstleiterin 
Brigitta Fischer) und unseren fleißi-
gen MinistrantInnen. Begonnen hat 
die Karwoche mit der Palmweihe am 
Palmsonntag. 

Die 13 MinistrantInnen unserer 
Pfarre waren in der Osterwoche im 
Dauereinsatz. Da jeden Tag ein an-
derer Priester die Messe zelebrierte, 
mussten vorher täglich bei den Proben 
zusätzlich noch die Abläufe mit den 
Kindern besprochen und geübt wer-
den. Am Ostersonntag waren sogar 
zehn MinistrantInnen rund um unse-
ren Herrn Pfarrer Werner versammelt. 

Zudem waren auch alle Minist-
rantInnen mit Unterstützung eini-
ger anderer Kinder als Ratscherkin-
der unterwegs. Nachdem die Glocken 
erst am Gründonnertag während der 
heiligen Messe nach Rom flogen, und 
die Ratschen ja die Kirchenglocken 
ersetzen, machten sich die Ratscher-
kinder erstmals nach dem gemeinsa-
men Messbesuch um ca. 20:30 Uhr 
auf den Weg, um durch die Straßen zu 
ziehen. Nach zehn Einsätzen erfolgte 
am Karsamstag Nachmittag dann die 
letzte Runde und alle Beteiligten wa-
ren froh, dass sie am Sonntag wieder 
etwas länger schlafen konnten. 

Segnung des Osterfeuers wegen 
Regens in der Pfarrkirche

auch heuer durften wir dank des mitwirkens vieler Helfer eine 
sehr würdige Karwoche erleben. Herzlichen Dank für euer tolles  
engagement.

Am Ostermontag beim Wort-
gottesdienst mit Gitti Fischer musi-
zierte zum zweiten Mal unsere neue 
Kirchenband unter der Leitung von 
Carina Sulzer. Es wirkten mit: Ca-
rina Sulzer (Chorleitung/Gitarre), 
Stefan Humpelstetter (Geige), Anja 
Oberriedmüller (Gitarre), Annika Ei-
bel (Keyboard), Marlies Humpelstet-
ter (Klarinette), Annika und Jakob 
Jetzinger (Blockflöte) und Julia Ei-
bel (Blockflöte). Die Kinder wollen in 
Zukunft öfter ihr musikalisches Ta-
lent in der Kirche unter Beweis stellen 
und damit auch unseren braven Or-
ganisten Siegi Leber ein wenig entlas-
ten, der seit über 20 Jahren unermüd-
lich im Dienste unserer Pfarre steht. 
Der Pfarrgemeinderat bedankt sich 
recht herzlich für euer tolles Engage-
ment und würde sich freuen, wenn die 
Kirchenband noch Zuwachs bekäme. 

mIcHaela eIBel

1  Heuer wurden besonders viele Palmzweige und 
Palmbuschen gesegnet..

2  Pfarrer Werner umringt von den ministrant-
Innen

3  Die jungen musikantInnen begeisterten die 
Gläubigen mit einem schönen rhythmischen 
Gottesdienst.

 Fotos: Josef Schwanzer

P F A R R E  B I E R B A U M

1  Pflanzung des Kastanienbaumes – die Herren 
Franz Hofbauer, Norbert Kraus, leopold 
Schwanzer und anton Huber nach getaner 
arbeit. 

 Foto: Josef Schwanzer

Fronleichnam
Am Donnerstag, 30. Mai um 
17:00 Uhr Heilige Messe und an-
schließend Fronleichnamspro-
zession. Der Pfarrgemeinderat 
lädt dazu den Vizebürgermeister, 
die Gemeinderäte, die Freiweilli-
gen Feuerwehren, den Kamerad-
schaftsbund und alle Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene recht 
herzlich ein. Feiern Sie mit uns 
dieses besondere Fest. Im An-
schluss daran setzen wir uns zu-
sammen und stärken uns mit Brot 
und Aufstrichen, löschen den 
Durst mit kühlen Getränken und 
für die Kinder gibt es ein Eis. 

Radwallfahrt 
Am Sonntag, 2. Juni veranstaltet 
die KMB Bierbaum ihre 2. Rad-
wallfahrt nach Maria Dreieichen. 
Abfahrt ist um 6:00 Uhr beim 
Kriegerdenkmal in Bierbaum. 
Für nicht so sportliche Wallfah-
rer werden Fahrgemeinschaften 
mit dem Auto angeboten. 
Um 10:00 Uhr wird ein gemein-
samer Gottesdienst in der Basi-
lika Maria Dreieichen gefeiert. 
Genauere Auskünfte erhalten 
Sie beim Obmann der KMB Bier-
baum, Franz Hofbauer (Tel. 
0664/73259829).

Bitte beachten Sie 
Anlässlich der FF-Feldmessen in 
Hippersdorf (16. Juni) und Kö-
nigsbrunn (30. Juni) entfallen die 
Sonntagsmessen in Bierbaum.
Feldmessen anlässlich der Feuer-
wehrfeste:
Bierbaum: 7. Juli um 10:00 Uhr
Frauendorf: 28. Juli um 10:00 Uhr
Utzenlaa: 11. August um 9:30 Uhr 

Monatsmessen im Juni
Utzenlaa: 21. Juni 
Frauendorf: 28. Juni
In den Urlausbsmonaten Juli und 
August entfallen die Monatsmes-
sen.  

Termine der Pfarre 
Bierbaum

Am Sonntag, 3. März konnte 
Pfarrer Werner Grootaers de Budt 
zahlreiche Gläubige zum gemein-
samen Kreuzweg vor der Kapelle in 
Frauendorf begrüßen. Über 6 Sta-
tionen führte der Weg nach Bier-
baum. Die Station 1 bei der Kapel-
le in Frauendorf wurde von der KMB 
Bierbaum gestaltet. Für die Station 2 
bei dem Hochwassergedenkstein in 
Frauendorf zeigte sich unsere PAss 
Helma mit den Erstkommunions-
kindern verantwortlich. Die Station 
3 bei der Resch-Kapelle gehörte den 

Pfarrverbandskreuzweg von Frauen-
dorf nach Bierbaum

Firmkandidaten. Die Station 4 war 
bei der Hofbauer-Kapelle, Station 
5 beim Kriegerdenkmal und Stati-
on 6 in der Pfarrkirche. Es ist schön 
ein Stück des Weges gemeinsam zu 
gehen. Man trifft Gleichgesinnte. Es 
wird nicht nur gemeinsam gebetet, 
sondern auch geplaudert und Gedan-
ken werden ausgetauscht. Und zum 
Schluss freut man sich, den einen 
oder anderen Bekannten wieder ein-
mal getroffen zu haben. 

JOSeF ScHWaNZer

Ein Baum folgt dem 
anderen!

Nachdem im Herbst des Vorjah-
res der Kastanienbaum vor der Kir-
che abgetragen werden musste, wur-
de nun ein neuer Baum gepflanzt. 
Es handelt sich dabei um eine rot-
blühende Scharlachkastanie, welche 
langsam wächst, daher nicht so groß 
wird und gegen die Miniermotte re-
sistent ist. 

Gespendet wurde dieser schöne 
Baum von den Jagdgenossenschaf-
ten Frauendorf und Utzenlaa unter 
der Führung von Jagdleiter Norbert 
Kraus. Der Pfarrgemeinderat sagt da-
für recht herzlichen Dank. 

JOSeF ScHWaNZer

Wir gratulieren
Raphael und Adrian Neckam so-

wie Fiona und Bernhard Hackl, die 
mit ihrem Gitarrenensemble „Be 
Fine“ beim diesjährigen Landesbe-
werb „Prima la musica“ der Musik-
schulen Niederösterreichs einen 1. 
Preis erringen konnten; ebenso Mari-
on Höld zum 2. Preis als Solistin mit 
dem Saxophon. Der Pfarrgemeinde-
rat würde sich freuen, wenn auch ihr 
einmal in der Kirche euer Können 
präsentieren würdet.

JOSeF ScHWaNZer

Brich auf,
gehe, vertraue, 
wage es jeden Tag neu,
dich zu verändern ... Peter müller
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... Frau Josefine Leuthner fürs Binden 
des Buchsbaum-Kranzes für Palm-
sonntag.
... Frau Wallensteiner und Frau Bauer 
für Blumenspenden.
... Herrn Rudolf Schabl für das Oster-
feuer-Entzünden.
... die MinistrantInnen für ihren frei-
willigen Dienst.
... unsere fleißigen Ex-Minis: Floren-
tina Bayer und Florian Bauer für ihre 
unzähligen Messdienste in den letz-
ten 8 Jahren.
... den Königsbrunner Kammerchor 
für die wunderbare Gestaltung der 
Messe am Ostermontag!
... den Mesner Richard Tischler, der 
sich unermüdlich um alle Belange 
rund um die Kirche, den Pfarrhof 
und die Liturgiefeiern kümmert.
... und an all jene, die hier noch nicht 
genannt sind und trotzdem sich hilf-
reich in unsere Pfarrgemeinschaft  
eingebracht haben!

 PFarrer WerNer GrOOtaerS 
UND PGr KÖNIGSBrUNN

Vorschau

KIKI-Kinderkirche
für Kinder ab 3:
Fußwallfahrt – mit 
Jesus, Rucksack und 
Jause unterwegs.
24. Mai, 17:00 Uhr

Erntedank und MinistrantIn-
nen-Aufnahme 
Am So, den 22. Sept., werden im Rah-
men des Erntedank-Festes auch unse-
re „neuen“, schon fleißig übenden Mi-
nistrantInnen aufgenommen! Falls es 
noch Kinder gibt, die sich zum Dienst 
am Altar Zeit nehmen können und 
wollen, dann bitte am Sonntag zum 
Gottesdienst kommen – und einfach 
mit-ministrieren. Gelernt werden die 
Aufgaben durchs Mitmachen und 
Abschauen von den Größeren.

Spende für Vernetzung
Diesem Pfarrverbandsblatt liegt ein 
Erlagschein bei – mit einer Spende 
von € 8,– wären die Kosten für ein 
Jahr abgedeckt. Der PGR dankt ihnen 
im Voraus für Ihre Unterstützung!

Autosegnung
Am So, den 21. Juli, findet in Königs-
brunn – in Zusammenarbeit mit dem 
Hilfswerk – eine Autosegnung statt.

Jungscharlager 2013
Die Jungschar Königs-
brunn-Bierbaum fährt auf 
Lager: vom 21.–27. Juli, 

nach Krotten dorf-Gaisfeld (Stmk.) 
zum Preis von € 170,- pro Kind! Das 
engagierte JS-Team wird auch heuer 
wieder den Kindern von 7–14 Jahren 
ein tolles Freizeitprogramm bieten! 
Nähere Infos bei Elisabeth Detter: 
Tel. 0664/3735707.

Herzlicher Dank an ...
... Herrn Pfarrer Theodor Greindl 
und Wirtschafterin Elfriede Greindl 
für das Renovieren-Lassen der Sta-
tue des Auferstandenen sowie die ge-
leisteten Näharbeiten.
... die Frauen und Männer, die vor 
Ostern die Kirche reinigten.
... Frau Regina Mayrhofer fürs Reini-
gen der Lourdes-Kapelle.
... Herrn Mag. Wenzina für sein Or-
gelspiel.

Ratschenkinder
Der Brauch des Ratschens um den 
Karfreitag hat heuer viele Kinder auf 
den Weg gerufen. Obwohl es viel Ein-
satz den Kindern abverlangt, waren 
sie regelmäßig unterwegs, um die Ge-
betsglocken zu ersetzen – und freuten 
sich sehr über ihren Ratschenlohn! 
Herzlichen Dank allen, die diesen 
Brauch unterstützen und weiterleben 
lassen in unseren Dörfern! 

1  Die Königsbrunner ratscher – eine große 
Schar hat sich heuer beteiligt.

 Foto: Jasmin mayer

Voll Vertrauen gehe ich den Weg mit dir, mein Gott,
getragen von dem Traum, der Leben heißt.
Am Ende dieses Weges bist du selber dann das Ziel,
du, der du das Leben bist. Hans Waltersdorfer

P F A R R E  K Ö N I G S B R U N N

1  erika und robert Preisinger (20 Jahre), Johanna und Josef Bauer  
(45 Jahre), Gabriele und Günter Schabl (30 Jahre).

2  Helma, eva, Daniel, Benjamin, Simon, tobias, Hannah, Nina, Florian.

3  Helma, Julia, Johannes, tobias, lukas.

4  Sabine Stöger und ihr team!

5  Helma mit dem Symbol des tuches.

 Fotos: claudia Bauer, marion Neudorfer-Bayer

Rückblick
Ehejubiläumsmesse
Nachträglich gratulieren wir herzlich den drei Ehepaaren, 
die sich zur Feier ihres Ehejubiläums am 2. Dez. 2012 in un-
serer Kirche eingefunden haben und mit Gottes Segen weiter 
in ihre Zukunft gehen! 

Vorstellung der Firmlinge und  
Erstkommunionskinder
Im Rahmen des Wortgottesdienstes am 17. Feb. mit Pasto-
ralassistentin Helma Wachter stellten sich die heurigen Kan-
ditaten für die Erstkommunion und die Firmung vor.

Pfarrcafe
Am 10. März wurde wieder die Möglichkeit geboten, sich bei 
Kaffee und Kuchen nach der Messe im Pfarrhof zu versam-
meln. PGR Sabine Stöger organisiert backfreudige Frauen 
und setzt sich selber auch immer wieder sehr umsichtig für 
unsere Agapen und Pfarrkaffees ein – unterstützt von den 
PfarrgemeinderätInnen. 

Kinderkreuzweg
Am 29. März hat Pastoralassistentin Helma Wachter den 
Kinderkreuzweg gestaltet. Gemeinsam wurden Stationen 
des Kreuzweges aufgesucht und erläutert. Zum Gebet ver-
sammelte sich die Schar um den Altar!

Erstkommunion
21. April – Siehe Pfarrverbandsseite! 

Gastherme für den Pfarrhof
Leider hat die alte Gastherme ihren Geist aufgegeben – die 
neue Therme kostete e 4.921,80! 
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Zukünftiges und Termine 
Pfarre Neuaigen

D A N K E
Die Pfarre möchte sich bei Frau Helga  Falschlehner 
für ihren Einsatz bedanken. Jahrelang war sie im 
Pfarrgemeinderat, als Kommunionhelferin, bei den 
Krankenkommunionen, bei den Blumenschmuck-
frauen und auch noch bei vielen anderen Projekten 
beteiligt und aktiv – vielen Dank! Auch Herrn Karl 
Zeinler danken wir für sein großes ehrenamtliches 
Engagement, er ist aus dem Pfarrgemeinderat ausge-
schieden. Als neuen Pfarrgemeinderat begrüßen wir 
Herrn Heinz Bader.  

Jungschar

25.Mai und 8.Juni – die Abschlussjungschar-
stunde findet am 15. Juni statt.

Heuer wird es wieder ein Jungscharlager, in Königswie-
sen in Oberösterreich, geben. Genaueres siehe bitte Seite 
4 und Einladungen.

Ministrantenausflug

Da der Ministrantenausflug voriges Jahr den Kindern die 
mit waren, gefallen hat, wird er heuer wiederholt – Infos 
dazu siehe bitte Seite 6.

Feste im Kirchenjahr

Fronleichnam, am 30. Mai, um 9:30 Uhr. Wir beginnen 
in der Kirche und feiern dort die heilige Messe. Dann 
ziehen wir in Prozession zum Altar zur Fam. Nolz/Eber-
mann, zum Marterl beim „Holubetz“, vor das Gemein-
desammelzentrum und hinter die Kirche. Dort erhalten 
wir den Schlusssegen.

Patrozinium, am 15. Aug., um 9:30 Uhr in der Kirche, 
anschließend möchten wir Sie wieder alle in den Pfarr-
hofgarten zum Mittagstisch einladen. Wir planen ein 
schönes und gemütliches Fest für unsere Pfarrgemein-
schaft – genauere Infor mationen folgen noch mit einem 
Flugzettel.

Erntedank, So, 29. Sep., um 9:30 Uhr. Nach dem fest-
lich gestalteten Gottesdienst, werden wir Sie mit Kes-
selgulasch verköstigen und auch für Kaffee und Kuchen 
wird gesorgt.

Krankenkommunion
Jeden zweiten Sonntag im Monat, immer im Anschluss 
an den Gottesdienst:
Sonntag, 12. Mai, 9. Juni, 14. Juli, 11. Aug, 8. Sep.
Ab Juni werden wir auch drei neue Krankenkommuni-
onspender haben: Heinz Bader, Elfriede Lehrbaum und 
Veronika Rienößl. Wir danken ihnen für ihre Bereit-
schaft! Falls Sie gerne möchten, dass wir zu Ihnen mit der 
Krankenkommunion kommen (nur bei Neumeldung!), 
dann können Sie sich unter 0664/6217027 bei Helma 
Wachter anmelden.

Pfarrkaffee

Fast schon eine liebe Gewohnheit ist manchen unser 
Pfarrkaffee geworden. Gemütlich beisammen sitzen und 
Zeit miteinander verbringen tut uns und unserer Pfarrge-
meinschaft gut.
Pfarrkaffee: jeden dritten Sonntag im Monat, von 15:00 
bis 18:00 Uhr
Sonntag, 26. Mai, 16. Juni, 20. Okt., 17. Nov., 15. Dez.

Hilfe bei:
• Bandscheibenproblemen

• Beinlängendifferenz

• Beschwerden im Bereich 
   der Wirbelsäule

• Muskelschmerzen und 
   Verspannungen am ges. 
   Bewegungsapparat

• Skoliosen und Kyphosen

• Schulter und HWS 
   Verspannungen

• Knie-, Hüftfehlstellungen 
   (Instabilität, Arthrosen, 
   Schmerzen)

• Fußfehlstellungen

• Sportverletzungen

• Hallux Valgus 

• Schmerzen im (Vor) Fuß

• Gangunsicherheit

• Fersensporn

Sylvia Strell

Praxis
Staasdorferstr. 15, 1.Stock
3430 Tulln a. d. Donau

oder
Matznergasse 44/3/16

1140 Wien

tel.: 0676 / 4381 858
info@diepodologin.at
www.diepodologin.at
Termine nach Vereinbarung

Hier und jetzt

Unser Leben ist vielleicht nichts weiter als ein Tropfen,  
ein Sandkorn, ein Sternenfunkeln. 

Aber du kannst jeden Augenblick davon so bedeutsam machen 
wie das Meer, den Strand und die Sterne darüber.

 Jochen mariss

P F A R R E  N E U A I G E N

Rückblick
Vorstellung 

Am So, 3. März, stellten sich im Rahmen des Gottes-
dienstes unsere sieben Erstkommunionkinder und die 
vier Firmkandidaten vor. Vieles haben sie jetzt schon auf 
ihrem Weg der Vorbereitung erlebt und getan, unter an-
derem haben die Firmkandidaten wieder die Osterkerze 
für die Pfarre gestaltet. Die Erstkommunionkinder kön-
nen sie auf Seite 3 bewundern. Da erst am 25. Mai in Abs-
dorf Firmung sein wird, können Sie im nächsten Pfarrblatt 
dann auch ein Bild unserer Firmlinge sehen.

Kreuzwege
Die Kreuzwege (gestaltet durch die KMB, die kfb, die 

Jungschar...) waren auch heuer wieder gut besucht. Jedes 
Mal nahmen sich Gläubige Zeit, um miteinander zu be-
ten, zu singen und sich auf die Ostertage vor zu bereiten. 
Wir werden uns auch nächstes Jahr wieder bemühen, die-
se Andachten gemeinsam mit Ihnen und für Sie zu gestal-
ten.

Der PFarrGemeINDer at

Jungschar
In der Fastenzeit startete die Jungschar Neuaigen ein 

neues Projekt. Die Jungscharkinder malten zu bestimm-
ten Versen Bilder. Jeden Sonntag wurden diese aufge-
hängt und ein paar Gedanken dazu gesprochen, die den 
Kirchenbesucher in dieser Woche begleiten sollten. Die 
kleinen Einzelbilder ergaben zusammen zwei große Bil-
der. Die Kinder hatten am Malen und Präsentieren große 
Freude und so war dieses Projekt ein toller Erfolg!

Auch das Ratschen und Ministrieren in der Karwo-
che machte den JS-Kindern und Ministranten Spaß. Alles 
lief reibungslos ab, auch wenn viele am Schluss schon sehr 
müde waren.

K atHarINa ZeINler

Kar- und Ostertage
Stimmungsvolle und schöne Gottesdienste konnten 

wir zu unseren wichtigsten religiösen Feiertagen mitei-
nander erleben. All jenen, die dazu beigetragen haben, 
möchten wir nochmals danken: den Blumenschuckfrau-
en, den Kindern (beim Ministrieren, Ratschen, Lesen, 
Mittun...), den Leuten, die für uns die Kirche geputzt ha-
ben, den KommunionhelferInnen, den Lektoren, den Li-
turgieverantwortlichen, der Mesnerin, den Organisten, 
den Zelebranten und all jenen, die ihren Beitrag geleistet 
haben.

Kommunionhelfer Neu
Frau Elfriede Lehrbaum hat in Großrußbach für unsere 

Pfarre den Kommunionhelferkurs gemacht. Wir danken 
ihr für ihre Bereitschaft und wünschen ihr für diesen schö-
nen Dienst alles Gute. 

Der PFarrer UND Der PFarrGemeINDer at

Fastenwürfelaktion der Kfb
Vielen Dank Ihnen allen für Ihre Spende: Mollersdorf  
€ 320,67, Neuaigen € 430,42, Trübensee € 375,67. Der 
aufgerundete Betrag (€ 1.127,-) wurde bereits überwiesen!

1  Osterkerze: licht, das die Finsternis durchdringt.

2  Fastenaktion der Jungschar: Wie aus vielen 
Gedanken ein Bild wird. Fotos: Hermann lehrbaum
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Musikkapelle Stetteldorf
Wir Musiker der Musikkapelle 

Stetteldorf am Wagram wollen uns 
auf diesem Weg vorstellen. 

Wie man sieht, sind wir eine über-
schaubare Anzahl an Musiker/innen 
und würden uns über neue Mitglieder 
freuen, da es sehr schwierig ist, mit 
dieser Anzahl die diversen Veranstal-
tungen musikalisch zu umrahmen. 

Egal welches Alter, oder ob Sie 
vielleicht schon ein Instrument spie-
len, gespielt haben oder in einer Aus-
bildung sind, würden wir Sie herzlich 
willkommen heißen. 

Ganz besonders möchten wir die 
Kinder ansprechen. Für sie wäre dies 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung. Wir 
würden uns über Interessenten sehr 
freuen! 

 Für DIe mUSIKK aPelle 
Stettel DOrF am WaGr am

DOrOtHea HOFFelNer, Obfrau 

Probe: jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Ort: Stetteldorf am Wagram,
Thomas- Kainz- Gasse 2
Kontaktdaten:
Dorothea Hoffelner, Obfrau,  
Tel. 0664/7313 5631
Franz Ailer 0680/122 97 69
Josef Mayer 0664/78 63 293
Musikschule Region Wagram
Großer Wörth 7, 3484 Grafenwörth
Tel: 02738/77 134 

Veranstaltungstermine 2013
30. 3. Auferstehungsprozession
05. 5. Erstkommunion
26. 5. FF-Fest
30. 5. Frohnleichnahmsprozession
16. 6. 20 Jahre Fernwärme
September Erntedankfest
1.11. Gang zum Friedhof
24.12. Turmblasen
Änderungen vorbehalten

1  Bild oben, v.  l. n. r.: Wolfgang Birochs, Bernhard Schneider,  
Johann Birochs, ernst Pall, Franz eigner, Daniela Haslinger, Kerstin 
Birochs, Franz mantler, Sandra mantler, Otto Braun, Dorothea 
Hoffelner, martin Habacht, Kerstin trabauer, Jürgentrabauer,  
Josef mayer, michael mantler, elias Weinhappl.

Jubiläumskelch
1894 war für Pfarrer Johann 

Michael Scheibl in Stetteldorf 
ein beson deres Jahr. Geboren in  
Wien im Jahre 1819 und 
dort 1844 zum Priester geweiht, 
wurde er Kaplan und Pfarrer in 
mehreren Pfarren der Erzdiözese 
Wien. Ab dem 10. März 1881 kam 
er als neuer Pfarrer nach Stettel-
dorf am Wagram. Dreizehn Jahre 
später feierte er hier sein 50-jähri-
ges Priesterjubiläum. Zu diesem 
feierlichen Anlass schenkte ihm 
Graf Julius von Hardegg einen 
neugotischen Kelch. 

Im Dezember 2012 wurde die-
ser Kelch dank Herrn und Frau 
von Stradiot aufs Neue vergol-
det und in seiner ursprünglichen, 
einfachen Schönheit  wieder her-
gestellt. Johann Scheibl starb als 
Dechant von Hausleiten im Jahre 
1903 in Stetteldorf. Sein Jubilä-
umskelch wird noch immer in un-
serer Pfarre aufbewahrt. 

 
 WerNer J. GrOOtaerS

2  Dechant Johann michael Scheibl.

3  Der Kelch erstrahlt nun wieder in seiner 
ursprünglichen, einfachen Schönheit.

Fotos: Werner J. Grootaers, maria lederer

Richtigstellung
In unserer letzten Vernetzung wurde in der 
Chronik leider der Name einer lieben Ver-
storbenen verwechselt. Wir möchten uns da-
für bei den Hinterbliebenen entschuldigen.  
Richtig ist Pfeifer Johanna. 

P F A R R E  S T E T T E L D O R F

Termine der Pfarre 
Stetteldorf
Fronleichnam
Achtung: Die Fronleichnamspro-
zession findet am 30. 5. um 11:00 
Uhr statt. Wir bitten um Verständ-
nis, da es nicht anders möglich war. 
Danach bittet die Dorferneuerung 
Stetteldorf zum Mittagstisch.

Fahrzeugsegnung
Als Dank für viele unfallfreie Ki-
lometer findet am 21. Juli eine Hl. 
Messe mit Fahrzeugsegnung statt. 
Wir sammeln für den Rettungs-
hubschrauber Christopherus.

Johannes der Täufer
Auch heuer werden wir wieder ein 
Patrozinium zu Ehren unseres Na-
menspatrones abhalten.
Die Hl. Messe findet am 23. 6. um 
9:30 Uhr statt. Es wird auch eine 
Messe für alle freiwilligen und eh-
renamtlichen Helfer, die das Pfarr-
leben mit ihrer Arbeit unterstüt-
zen. Ohne die vielen engagierten 
Mitmenschen wäre die Durchfüh-
rung der Messen, der Pfarrveran-
staltungen und die Erhaltung der 
kirchlichen Traditionen nicht mög-
lich. Wir laden alle herzlich ein, 
mit uns zu feiern und bitten an-
schließend zu einer kleinen Agape.

Einladung 
Einladung zur Rad-Wallfahrt nach 
Maria Dreieichen am 30. Juni 
2013. Treffpunkt 5:30 Uhr bei der 
Kapelle in Inkersdorf.

Erntedankfest
Traditionellerweise ist unser Ern-
tedankfest am 2. Sonntag im Sep-
tember. Die Messe ist um 9:30 
Uhr, anschließend bittet der PGR 
zum Mittagstisch. Es ist Dirndl-
gwandtsonntag und es wäre schön, 
wenn viele in Tracht kommen.

Dankesmesse
Die Pfarre Stetteldorf plant für 
den 27. Oktober 2013 eine Dan-
kesmesse für Ehejubilare (20, 25, 
30 Jahre ...). Wenn Sie Inter esse ha-
ben, melden Sie sich  bitte bis spä-
testens 12. Oktober 2013 bei Frau 
Ingrid Birochs Tel. 02278/2448 
oder 0664/31584 67.

Schauen Sie rein!
Für die Jakobsweg-Pilger sollte die 

Kirche immer geöffnet sein. Nach län-
gerer Überlegung – wir müssen die 
Kirche auch schützen – haben wir es 
geschafft! Der Seiteneingang ist von 
April bis Oktober offen. DANKE Frau 
Anni Hosner, die sich bereit erklärt 
hat, die Kirche jeden Tag auf- und na-
türlich auch wieder zuzusperren. Für 
das restliche Jahr haben sich drei Per-
sonen gefunden, das zu übernehmen. 
(Telefonnummern an der Seitentür). 
DANKE! auch dafür. Vom Seitenein-
gang hat man einen guten Blick in die 
Kirche und es befinden sich auch der 
Stempel und das Buch an dieser Stelle. 
Aber nicht nur die Pilger, sondern auch 
alle anderen sind eingeladen „rein - 
zuschauen“, wann immer Zeit ist, um 
unsere schöne barocke Pfarrkirche zu 
bewundern und die Stille zu genießen. 

Der PFarrGemeINDer at

Wie Sie vielleicht schon bemerkt 
haben, befindet sich beim Seitenein-
gang der Kirche eine Erinnerungsta-
fel für die Verstorbenen des Jahres. 
Die Idee kam vom Pfarrgemeinderat, 
ein herzliches Dankeschön an Frau 
Ingrid Birochs, die die Umsetzung 
dieses Gedanken übernommen hat. 

Das Dach der Gruft wurde am 
3. 4. von einer Schneelawine beschä-
digt (ca. 30 Ziegel waren kaputt). Die 
Fa. Fleischmann hat es repariert, die 
Kosten wurden von der Kirchenversi-
cherung gedeckt.

Die Familie vom Edlingerhof, wo-
hin Pfarrer Kainz jahrelang mit den 
Jungscharkindern Ausflüge gemacht 
hat, haben Grabkerzen geschickt, mit 
der Bitte, diese anzuzünden. Das wird 
regelmäßig von Frau Martina Schnei-
der gemacht.

Flohmarkt
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 

an alle, die beim Flohmarkt so flei-
ßig mit dabei waren. Ein ganz beson-
derer Dank gilt den Bäuerinnen, die 
uns mit der Spende von vielen herr-
lichen Mehlspeisen unterstützt ha-
ben. Es war ein sehr guter Erfolg und 
ein schönes Miteinander.

PGr martINa ScHNeIDer

Fastenwürfel- und 
Minibrot-Aktion

Herzlichen Dank für Ihre Spen-
den für diese zwei Projekte in der 
Höhe von: Fastenwürfel: E 997,- und 
Minibrot: E 225,95.

Kar- und Osterwoche
Wie jedes Jahr steckten sehr vie-

le Menschen ihre Zeit und Energie 
in die feierliche Gestaltung dieses 
Festes. Sei es der Chor, die Musik, 
die Ministranten, die Liturgiever-
antwortlichen, die Ratschenkinder 
und noch viele andere mehr. Ein 
herzliches Dankeschön dafür. Es ist 
schön, dass sich so viele in das akti-
ve Pfarrleben einbringen und aus je-
dem Kirchenfest etwas Besonderes 
machen. 

Ein herzliches Dankeschön und 
„Vergelt’s Gott“ an alle Ratschenkin-
der, die einen Teil ihres Ratschen-
geldes an die Pfarre Stetteldorf ge-
spendet haben.

Unser Dank gilt auch Frau  
Marianne Maier, die bereits 
seit 20 Jahren die beiden Pries-
tergräber betreut und pflegt.

Jungscharstunden
17.00–18.00 Uhr für Volksschüler
18.00–19.00 Uhr für alle ab der  
5. Schulstufe 
Fr, 10. Mai Fr, 7. Juni   
Fr, 24. Mai Fr, 21. Juni 

Ministrantenstunden
17.00–18.00 Uhr 
Fr, 17. Mai 
Fr, 31. Mai
Fr, 14. J uni   
So, 30. Juni: Ministrantenausflug
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• Konzept und Planung

• Neubau, Zu- und Umbau

• Fassaden, Dämmung

• Innen- und Außenputze

• Innenausbau, Dachboden

• Sanierung, Renovierung

• Außenanlagen, Terrassen

• Einfriedungen, Pflasterungen

HOBE Bau GmbH, 3462 Absdorf

Büro: 1100 Wien, Filmteichstraße, Haus-Nr. 18
Tel.: +43(0)1 615 56 05, Fax: +43(0)1 615 50 83
E-Mail: office@hobe-bau.at, www.hobe-bau.at

Rufen Sie uns an!

Ihr Ansprechpartner:

Herr Faruk Beljur
Geschäftsführer

Mobil: +43 (699) 171 76 340
Getreidegasse 11, 3462 Absdorf

Ihr zuverlässiger Partner am Bau

www.absdorf.meineraika.at

Hebammenpraxis 
martina Kreuzinger

Hebamme mit Kassenvertrag in absdorf

•	 geburtsvorbereitung 
•	 scHwangerscHaftsgymnastiK

•	 nacHbetreuung nacH geburten

•	 babytreff

•	 babyfun

•	 Juniortreff

•	 rücKbildungsgymnastiK

•	 becKenbodentraining,...
•	 stillbedarf

Hans - Doppelreiterstraße 1a, 3462 Absdorf
0699 / 19 45 84 54, info@hebamme.co.at 

www.hebamme.co.at



Pfarrverband Wagram•Au

Termine 
Sonntagsgottesdienste
Gottesdienste am Samstagabend: Absdorf um 17:00 Uhr 
(Winter) /18:00 Uhr (Sommer) Stetteldorf um 18:00 Uhr 
(Winter) /19:00 Uhr (Sommer)
Gottesdienste am Sonntag: Absdorf um 9:00 Uhr
Bierbaum am Kleebühel um 8:30 Uhr
Königsbrunn am Wagram um 10:00 Uhr
Neuaigen um 9:30 Uhr
Stetteldorf am Wagram um 9:30 Uhr

Gemeinsame Gottesdienste:
Sa, 7. Sep., 17:30 Uhr Bründlwallfahrt vom Parkplatz 
der Fam. Grand (Absberg) zur Bründl-Kapelle mit 
anschließender Hl. Messe vor der Kapelle.

Mutter/Vater-Kind-Runde
Für Mütter/Väter mit Kindern (0–3 Jahre), jeweils von 
9:00 bis 11:00 Uhr, im pfarr.kultur.saal Absdorf. (Un-
kostenbeitrag von € 4,- pro Einheit)
Mi, 20. Juni: Bücher, auch schon was für uns ganz Kleine
Auf euer Kommen freut sich Karin Lohner (Kinderkran-
kenschwester und ärztlich geprüfte Aromaexpertin)

Öffnungszeiten der Pfarrverbandskanzlei
siehe Gottesdienstordnung im Schaukasten 
Freitag: 8:30–11:30 Uhr 
Tel: 02278/2313 oder 0664/6217027
e-mail: office@pvwagram-au.at

Sprechstunden
Donnerstag: 15:00–17:00 Uhr (Pfarrer)
Freitag: 8:30–11:30 Uhr (Pastoralassistentin)

Für Taufen und Hochzeiten
Wenn Sie eine Taufe anmelden möchten oder in einer 
der fünf Kirchen Ihre Hochzeit feiern möchten, bitten 
wir Sie um Anmeldung in der Pfarrverbandskanzlei.  
Bitte folgende Dokumente in KOPIE mitbringen:
Für die Taufe: Geburtsurkunde und Meldezettel des 
Kindes, Taufschein sowie Trau- und Heiratsurkunde 
(falls verheiratet) der Eltern, Taufschein sowie Trauungs-
schein (falls verheiratet) des Paten – Taufpaten sind mit-
verantwortlich für die christliche Erziehung und müssen 
Mitglied der römisch-katholischen Kirche sein!
Für die Hochzeit: Geburtsurkunde, Taufschein, Mel-
dezettel, Heiratsurkunde (falls schon standesamtlich 
verheiratet) oder einen Nachweis über die Anmeldung 
zur standesamtlichen Trauung der Brautleute; Daten der 
Trauzeugen (Name, Geburtsdatum, Adresse).
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VERNETZUNG ist eine Kommunikationsbroschüre innerhalb des Pfarrverbandes Wagram-Au, die 4 x pro 
Jahr erscheint.
Medieninhaber, Herausgeber und Verlag: Pfarrverband der Pfarren Absdorf, Bierbaum, Königsbrunn, Neuaigen und 
Stetteldorf 
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Haftung: Für namentlich gezeichnete Beiträge übernimmt der Herausgeber keine Haftung und sie spiegeln 
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nommen.
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Für den Notfall und bei Todesfällen
Wenn Sie dringend einen Priester brauchen 
und in der Pfarrverbandskanzlei niemanden erreichen, 
können Sie bei unserem Altpfarrer Roland Moser unter 
0664/73419837 anrufen.
Bei einem Todesfall melden Sie sich bitte unbedingt in 
der Pfarrverbandskanzlei oder bei unserer Pastoralassis-
tentin Helma Wachter: 0664/6217027. 

Sterbeglocke
Für das Läuten der Sterbeglocke bitten wir Sie, unten-
stehende Personen zu kontaktieren:
Absdorf: KR Roland Moser (0664/73419837)
Bierbaum: Martha Hilscher (0664/6593902)
Frauendorf: Ingrid Müller (02278/3367)
Utzenlaa: Erne Fürnkranz (0680/2098773)
Königsbrunn: Richard Tischler (0664/5751569)
Neuaigen: Veronika Rienößl (02272/64708)
Mollersdorf: Ernst Pegler jun. (0699/12855858)
Trübensee: Rudolf Mayer sen. (02272/66263),  
Karl Angermann (0699/11674356)
Stetteldorf: Franz Mayer (0664/2805540)
Eggendorf: Anna Kreuzinger (0676/3045259)
Starnwörth: Hermann Schwarzl (0680/2042622)
Inkersdorf: Maria Messinger (0680/1159059)
Redaktionsteam
Pfarrverband: Pfarrer Werner J. Grootaers
(Tel: 02278/2313, wjmgrootaersdebudt@hotmail.be)
PAss Helma Wachter
(Tel. 0664/6217027, helma.wachter@gmail.com)
Absdorf: Brigitta Fischer
(Tel. 0664/ 73723417, brigittafischer@gmx.at)
Sabine Zerzawy
(Tel. 0699/11114460, bine1974@gmx.at)
Bierbaum: Josef Schwanzer 
(Tel. 0664/5772696, schwanzer.utzenlaa@aon.at)
Königsbrunn: Heidi Hutzler
(Tel. 02278/3547, heidi.hutzler@aon.at)
Neuaigen: PAss Helma Wachter
(Tel. 0664/6217027, helma.wachter@gmail.com)
Stetteldorf: Isabella Grubauer
(Tel. 0664/9226163, georg.grubauer@aon.at)

Redaktionsschluss für die Ausgabe Herbst 2013  
(1. September 2013–30. November 2013): 30. Juni 2013
Wir freuen uns über Ihre Beiträge samt Fotos!


